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Zentrale Bausteine des Infektionsschutzes an der Klosterbergschule 
gültig ab Montag, 10.01.2022, bis voraussichtlich zu Beginn der Faschingsferien (25.02.2022) 
 

 als „zusätzliche Maßnahmen zur Erhöhung des Infektionsschutzes“ an der Klosterbergschule; alle Regelungen 

und Vorgaben werden ausgehend von der weiteren Entwicklung der Pandemie regelmäßig überprüft und bei Bedarf 

ggf. angepasst 
 

(1) Allgemein 
 

a) FFP2-Maskenpflicht für Lehrkräfte / MitarbeiterInnen 

 Alle Lehrkräfte und MitarbeiterInnen tragen bitte eine FFP2- oder KN95-Maske.  

 Achten Sie darauf, dass die Maske richtig über Mund und Nase getragen wird und eng am Gesicht anliegt. 

Bitte täglich neue Masken benutzen. 

Forscher des Max-Planck-Instituts haben in einer aktuellen Studie ermittelt, dass FFP2-Masken einen sehr hohen Schutz 

vor einer Corona-Infektion besitzen: Demnach liegt bei einer richtig sitzenden FFP2-Maske (sowohl beim Infizierten wie 

auch beim Gesunden) das Ansteckungsrisiko in Innenräumen auf kurzer Distanz nach 20 Minuten lediglich bei 0,1 % (im 

Vergleich dazu: bei OP-Masken liegt das Risiko bei 10 %).  
 

b) tägliche Testung vor Dienstbeginn (Lehrkräfte / MitarbeiterInnen) 

 ungeimpfte Lehrkräfte / MitarbeiterInnen müssen sich entsprechend der Vorgabe des Kultusministeriums  

täglich vor Dienstantritt an der Schule testen (= Verpflichtung) 

 geimpfte (2-fach oder 3-fach) sowie genesene Lehrkräfte / MitarbeiterInnen sollen sich bitte täglich vor 

Dienstbeginn zu Hause testen (= Empfehlung) 

Die Schülertestungen werden wie vor den Weihnachtsferien weitergeführt (d. h. 3 Testungen pro Woche). Bitte darauf 

achten, dass die Testungen vor Beginn des eigentlichen Unterrichts gemacht werden und dass, bis alle Testergebnisse 

vorliegen, kein “engerer Kontakt” zwischen den SchülerInnen besteht. 
 

c) Hygieneplan / -regeln 

 im Hygieneplan der Klosterbergschule sind grundlegende Regelungen des Infektionsschutzes beschrieben; 

bitte diese Regelungen genau beachten ( Hygieneplan ggf. nochmals lesen!), insbesondere ist wichtig: 

 Einhalten von Abständen (ab der Hauptstufe)  

auch im Klassenzimmer auf das Einhalten eines Mindestabstandes von 1,5 Metern achten (d. h. 

ggf. weniger SchülerInnen in Zimmer, Differenzierungsräume nutzen, Raumorganisation ändern) 

 Lüften  

regelmäßiges und richtiges Lüften der Unterrichtsräume; nach 20 Minuten für ca. 5 Minuten lüften; 

zusätzlich werden Raumluftfiltergeräte zur Unterstützung des Lüftens angeschafft / eingesetzt 

(stehen ab ca. 16.01. zur Verfügung) 

 Händehygiene  

regelmäßiges und gründliches Händewaschen, ggf. Händedesinfektion, Händekontakt vermeiden 
 

(2) Schulorganisation 

a) Reduzierung von Kontakten 

 der Unterricht (in allen Innenräumen) findet ausschließlich innerhalb der eigenen Klasse statt ( keine 

Mischungen von SchülerInnen aus unterschiedlichen Klassen) 

 draußen (z. B. in der Pause, bei Lerngängen) sind Kontakte mit der jeweiligen Partnerklasse möglich ( bitte 

jedoch keine Kontakte mit der ganzen Schulstufe)  

 Außenklassen: kein Kooperationsunterricht; bei zwei Klassen am gleichen Standort können Kontakte im 

Freien zwischen diesen Klassen stattfinden 

 klare Trennung der Schulstufen / von unterschiedlichen Schülergruppen (z. B. zu Beginn und am Ende der 

Schülerpause); Kontakte auf den Fluren / im Treppenhaus vermeiden (z. B. bei Toilettengängen) 
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b) Schülerpause 

 nur gemeinsam mit der Partnerklasse (ab der Hauptstufe), zwei Gruppen in der Grundstufe 

 auch in der Pause auf das Einhalten von Abständen achten (ab der Hauptstufe), ansonsten Masken tragen 
 

In der Grundstufe: zwei Partnerklassen auf dem hinteren, zwei mal zwei Partnerklassen auf dem vorderen Pausenhof; in 

der Hauptstufe I: zwei auf dem oberen Teil des Pausenhofs, drei auf dem unteren Teil des Pausenhofs; Hauptstufe II / 

Berufsschulstufe: die räumliche Trennung ist beim K-Raum 2: Sportplatz oder vorderer Bereich bei Steintreppe.  

 

(3) Unterricht 
 

 Sportunterricht im Regelfall nur mit einer Klasse (nicht mit der Partnerklasse zusammen); nach der 

Corona-VO soll Sport möglichst kontaktfrei erfolgen (Ziel bei uns: möglichst “kontaktarm”); bitte die 

Möglichkeit nutzen, draußen Sport / Bewegungsangebote zu machen  

 Schwimmunterricht bleibt weiterhin ausgesetzt (in öffentlichen Bädern: viele Kontakte mit anderen 

Schulen; bei den kleineren SchülerInnen: viel enge Begleitung und Unterstützung, ohne dass man selbst 

eine Maske tragen kann) 

 Musik / Singen / Chöre Singen und Musizieren nur mit Maske und einem ausreichendem Abstand; 

Stufenchöre / Tiramisu können aktuell nicht stattfinden 

 Kochunterricht kann weiter stattfinden; bitte beim Essen darauf achten, dass Abstände eingehalten 

werden, ggf. die Klasse beim Essen auf zwei Räume aufteilen 

 K-Förderangebot wie bisher nicht in Form von K-Gruppen, sondern individuelle Lösungen 

 Werkunterricht kann stattfinden 

 Religion nur mit einer Klasse bzw. Religionsunterricht ggf. aussetzen 

 

(4) weitere Regelungen 
 

a) Freistellungsmöglichkeit von SchülerInnen vom Präsenzunterricht 

 sollten Eltern ihr Kind vom Präsenzunterricht freistellen lassen wollen, kann dies nach Rücksprache mit der 

Schulleitung vorübergehend weiterhin ohne Attest erfolgen; die Schüler erhalten dann Fernlernangebote 

b) Empfehlung zum Tragen von FFP2-/KN95-Masken für SchülerInnen 

 wird als Empfehlung an die Eltern ausgesprochen (über Homepage, im nächsten Elternbrief); möglichst im 

gesamten Schulalltag, wichtig vor allem auch im Schulbus! 

c) keine (größeren) Besprechungen / Veranstaltungen in Präsenz 

 Einzelgespräche, Kleingruppen-Gespräche mit bis zu 5 Personen sind möglich; alles darüber hinaus bitte 

absagen oder in alternativen Formaten (z. B. online, in Teilgruppen) durchführen 

d) keine Praktika von SchülerInnen an unserer Schule 

 Absage aller Schüler-Praktika (BORS, etc.); Blockpraktika sowie Unter- / Oberkurs vom Loreto sind möglich 

e) Lebenshilfe-Angebote (FUD): keine Mischungen von Schülergruppen  

 Bildung von Teilgruppen (d. h. SchülerInnen nur aus einer Klasse); Teilnahme von Außenklassen-

SchülerInnen an FUD-Angeboten wird vorerst ausgesetzt; ggf. müssen FUD-Angebote entfallen 

f) Kontakte zwischen Lehrkräften / MitarbeiterInnen aus unterschiedlichen Stufen reduzieren 

 insbesondere sollte das Lehrerzimmer kein Ort sein, bei dem man beim Kaffee-Trinken ohne Maske und 

ohne Abstand zusammensitzt 

g) Frühförderung 

 vorerst keine Förderangebote in allgemeinen Kindergärten oder zu Hause, Gesprächstermine im Kinder-

garten sind möglich, Psychomotorik-Gruppe entfällt, Einzeltermine in den Räumen der FF nur mit 3G 
 

Stand: 05.01.2022 


